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16.	 Global Activist Academy 
(Internationales Schulungszentrum für Aktivisten)

Eingereicht von: FNV, Niederlande, Unite - Vereinigtes Königreich, SGIP - 
Republik Mazedonien, SGH - Kroatien.

In Anerkennung dessen, dass Gewerkschaften stärker werden und mehr Mitglieder werben 
müssen! Es steht außer Frage, wie wir unsere Zukunft sehen. Starke Gewerkschaften mit 
vielen Mitgliedern. Doch dahinter steht eine Menge Arbeit. Es ist wichtig, dass wir starke 
Führungspersönlichkeiten/Aktivisten schulen.

In Anerkennung dessen, dass das Wissen und die Erfahrung der Mitgliedsverbände 
zusammengeführt und übertragen werden müssen, und um gegen die Unterdrückung von 
Gewerkschaften weltweit zu kämpfen, raten wir der BHI zur Einrichtung einer Global Activists 
Academy (dt. etwa: Internationales Schulungszentrum für Aktivisten).

Wir sprechen daher die folgende Empfehlung an den Kongress aus:

Einrichtung einer BHI Global Activists Academy, die zusammen mit der BHI Global 
Organizing Academy einen Beitrag zur Information und Schulung von Aktivisten aus den 
Mitgliedsverbänden leisten wird.

Die Struktur, die Schulungsprogramme und der operationelle Rahmen des Schulungszentrums 
werden vom BHI-Weltrat und dem Internationalen Ausschuss der jungen Beschäftigten 
bestimmt. Dies sollte in den BHI-Aktionsplan einfließen und die BHI sollte sich um die nötigen 
Finanzmittel und Ressourcen bemühen, um die gewünschten Ergebnisse zu erhalten. Nach 
Abschluss der Schulungsprogramme werden die Teilnehmer ein Teil des internationalen 
Aktivistennetzwerks (Global Activist Network) werden und das Schulungszentrum auf allen 
Ebenen der BHI weiter unterstützen.

Das Ziel besteht darin, Instrumente für das Netzwerken der jungen Beschäftigten zu bieten, 
innovative Gewerkschaftsschulungen umzusetzen, die sich auf die Werbung junger Mitglieder 
konzentrieren und junge Beschäftigte gewerkschaftlich zu aktivieren, um grundlegende 
Probleme an den Arbeitsstätten zu lösen. Die Entwicklung von jungen Beschäftigten und 
Arbeitnehmerinnen unter den Aktivisten wird aktiv gefördert und zu diesem Zweck werden die 
entsprechenden BHI-Ausschüsse eingebunden. Um die gewünschten Ziele zu erreichen wird 
in Zukunft pragmatische und handfeste Hilfestellung von den Mitgliedsverbänden benötigt.

Wir bitten um Unterstützung dieser Initiative durch Annahme dieser Entschließung.

UNTERSCHRIFT:


